
Nein, Pan! Du mnsst Dich mein erbarmen
Und mir den Kerl mit hundert Armen,
Briareus, zum Succurs gestellen:

Gut brauchen könnt^ ich den Gesellen!

Einstweilen wolle den Collagen

An"'s Herz geneigt das Factum legen:

»Mehr als zwei Hände hab' ich nicht«

Und dies ist Wahrheit, kein Gedicht!!

C. A, D.

(^^^ Ein Schreiben der k. k. obersten Hof-Post-Ver-

Waltung de dato Wien, 4. Decbr. zeigt dem Vorstande an,

dass der Debit der entomol. Zeitung voji Neujahr 1846 ab

durch die sämmtlichen k. k. österreichischen Post-Aemter statt-

finden wird. *) Ein gleicher Bescheid ist uns von den

Königl. baierschen, hannoverschen und grosslierzogl. Meck-
lenbnrgschen Oberpostdirectionen zugegangen.

In der Sitzung am 11. December 1845 wurde zum
Ehrenmitgliede ernannt:

Herr Jacob Sturm in Nürnberg.

Als Mitglieder wurden aufgenommen:
Herr Dr. Souverbie in Bordeaux.

» Diaconus Schreckenbach in Chemnitz.

» Ferd. Jos. Schmidt in Laybach.

» Commissarius Gassner in Prag.

» Stud. G. V. Holle in Göttingen.

» Maler Voigt in Gross - Schönau in der Lausitz,

Eingegangen:

a) für die Vereinssammlung:

Eine Reihe Käfer meist aus Tyrol und der Gegend von

Erlangen, namentlich schön gefärbte 9 von Hoplia praticola,

von Hrn. Dr. Rosenhauer.

) Wir werden am Schlüsse dieser No. über den Modus und die

Preise des Postdebits in den verscbiedeneu deutschen Staaten

einige Mittheilungen geben, auf welche wir unsere Leser hiermit

aufmerksam machen. Red.
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h) für die Bibliothek:

1. Lacordaire: Monographie des Coleopteres subpen-

tam^res de la famille des Phytophages. Tom. i.

P. II. Hiermit ist der erste Band geschlossen. Ge-
schenk des Hrn. Verfassers.

2. Bulletin de Moscou 1845 no. 2., 3.

3. Osterländ. Mittheilungen V. I. 3. 4., VI. 2.,

VII. 3., Vm. 1., 2., 3. Geschenk der Gesellschaft

zur Ergänzung unseres Exemplars.

4. Küster: Die Käfer Europa's. Heft 1., 2., 3.

Geschenk des Hrn. Verf.

Angeschafft

:

Sturm: Deutschland's Fauna. Band 15., 16.

-om^m^

Beschreibung'

der Trichosioiua liöivii n. sp.

nebst

Bemerkungen über Carrenno's » Insecte , dont

l'ordre est incertain «

von P» C. Zeller.

Herr Carrenno hat es verstanden, mit einem Insect,

welches der gewöhnlichste Schlag der Schmetterlingssammler

für ein unvollkommen geflügeltes Schmetterlingsweibchen

ansehen muss, und das er selbst nach einer Menge der

wichtigsten Merkmale für einen Schmetterling halten zu

müssen zugestand, mehrere bekannte Lepidopterologen *)

in Zweifel zu versetzen, ihm die Rechte eines Schmetterlings

abzusprechen und es sogar für ein Insect einer zweifelhaften

Ordnung zu erklären. Die Verhandlungen darüber stehen

in den Annales de la Societe entomologique de France X.
1841 S. XXII. und XXVII. , und eine sehr ausführliche

Beschreibung ebendort S. 205 — 210. Seine Zuversichtlich-

keit, entsprungen aus Unkenntniss der Ordnung der Lepi-

doptern und einer, wie er meint, genauem Untersuchung

*) Annales de la Soc. entom. de France X., S. XXVII. deui
des lepidopteristes les plus distingues de Paris 2^ sind damit

DuponcUel uüd Poisduysil gemeint?
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